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weldjet theil« gefdjoffen, ttjeil« ©teine oon ben SDödjein gegen
bie f. f. Sruppen gefctjteubert wutben.

SDa« Äommanbo hatte ungeadjtet be« »on Ponte Vetro auê

gegen baêfelbe gettdjteten flatten feinblidjen geuerê nur einen
Betwunbeten »om 7. 3nfantct!c=5fteglmcnt.

am 21. Kadjmiltag« um 4 Utjr erfjfelt Çouptntann ». Äubn
ben auflrag, mit einer Äompagnie »om 21., einer Äompagnfe
»om 7. 3nfantcrfe«SJ!csjfmcnt, 2 Kafetengefdju&en unter Dberlfctt«
tenant Blebermann unb jroei 12pfüntigen ©cfrijüfecn unter Obci«
lieutenant ©djneiber, blc Befalling beê f. f. SWilltät» unb Blafc»
fonimanbo=®cbäutce ju entfetten, biefelbe an pdj ju jieben unb
mit ihr in ba« Äaftell jurürfjufebtcit.

Hauptmann ». Äufjn ging mit ben beiben Kafetengcfdjütjcn
unb einem 3ugc Snfanterie »orau«, ließ gegenüber »on Ponte-
Vetro bie beiben ®cfdjülje auffteden, um ba« feinblidje geuer
»on biefer ©cltc her cfnjufteden, unb auf tiefe Sffieife bei ber

Beftlrung feine« SDetadjemcnt« nidjt uitnötljlg Seute ju »crlleren.
^Icrcurdj fn ber glanfe gefiebert, rüdtett blc Sruppen übet tiefe
gcfâljrlidjc Stcdc blnau«, bann in ben Straßen gegen blc Äirdje
S. Marco, roeldje »on 3nfurgentcn ftarf befefct war, »or.

finapp »or Ponto S. Marco roar eine ftarfe Botrifabe erridjtet
unb o. Äubn Heß rod) blc Simmcrlcutc be« 2. Bataidon« »on
Äaifer Snfanterie au« bet Äafetne S. Simpliciano tjcleit, um
biefelbe wegräumen ju fönnen. ©ben im Begriffe, bie Barrlfabc

ju jetftören, eröffneten bfe Snfurgentcn ein mörbcrffdjc« geuer
au« ber Äirdje S. Marco unb ben redjt« »om Äanal gelegenen

Käufern. Keben bem Hauptmann ». Stiliti, bei felbft einen

Brcdfdjuß an ber Bruft erhielt, pclcn jroei Slmmerlcute oon
Katfer Snfanterie. Detfelbe ließ bicrauf fogleidj bie beiben Sroölf»
»fülltet bi« an bie Batrifabc »orfabrett unb fowobl bie Äirdje,
al« aud) bie Käufer an bem Äanat heftig befdjicßen, roobutdj ba«

fclntlidjc geuer clngcftedt unb hierauf ble Barrlfabc geräumt
tourte. SDa« SDetadjemcnt rüdte fobann übet Ponte S. Marco
gegen ba« Shot, wcfdjc« mit gäffern »errammelt war unb untet
bem ©djufce bet ©efdjütje halb eröffnet würbe. ». Äubn ließ
hierauf ble Sruppen im Sauffdjrittc Fiori-Chian unb Scuri,
roeldje ©offen curd) Bonitäten »on jenen ber Brera abgefdjnlt»
ten unb »on Snfurgentcn befefct waren, paffiren, unb fam glüd«
fid), ohne hierbei einen SWann jtt »erlitten, bei beut SWilltärpfafc»
fomtnanbo=®ebäube an, nadjbem et forooht ba« Sbot bei Ponte
S. Marco, fowie bie gcgcnüberlicgenbcn Jpäufet jut ©edung fel»

ne« Dlüdmarfdjc« bcfefjt gelaffcn batte.

Hauptmann ». fiuhn erftattete hierauf bem fiotpêfommanbatt«
ten gSWS. ®raf 5ffitatl«law übet bo« Botgefadcne Beridjt unb

fragte jugleidj an, ob er nidjt einjelne ©egenftânbe al« Äaf»

fen u. btgl., weldje »ledeidjt Itgcnbwo »etgeffen wuiben, mftneb»

men fode.

Kadjbcm ct bictaitf gegen 9 Übt abenb« blc Sffieifung cibai«
ten Ijatte, baß blo« blc Bcfajjung beê Blafcfommanbo«®ebäube«
unb roo möglidj audj jene be« ©tabtfommanbo ju retten fel, fe

fanbte cr gletdj efne Batrouidc gegen ba« Äaffeebau« Brera, ba

»on btefer ©eite her ein ununterbrodjene« Älclngerocbrfeuer tjör*
bar war, roeldje pd) überjeugen feilte, ob nidjt bereite bort Bar«

rifaben erridjtet unb fo ba« ©tobtfotnmanbo»@ebäubc gänjlidj
abgefdjnltten fei.

©iefe Battouide fam mit ber 9cacfjrict)t jutüd, taß tjerwärt«
»on bem Äaffceljaufe Reno, fowie gegen ba« ©tablfontmanbo«
©ebäube, bie Scala unb SDctallfanjtef Bartifabcn ettlcbtel unb
fetbe bei lljtem SJMdjuge heftig befdjoffen worben fel.

Hauptmann ». Äubn ließ fogleidj bfe ©äffen butdj ba« ®t<
fdjüfc befdjicßen, aoancitte barauf mit ben 2 Sroölfpfünbern,
untet Dbetlieutenant «gdjncibet, gegen bie Batrifabc, eröffnete
ba« geuer gegen biefelbe unb ble baran ftoßenben Käufer unb
Keß aud) einige .£au«tt)otc, bfe fdjwet elnjufdjlagen waren, cd'»

fdjießcn, um fo bie Raufet oon ben Snfurgcnteu, wetdje ©teine
berabwarfen, ju fäubcrti.

©in KafetengefdjüJ Heß ». Äubn im 3. ©tode be« SWilitär.
fommanbo«®ebäubc« auffteden unb »on bemfelben tic SDâdjcr ber

redjt« oon bct ©ttaße llegenbcn Jpäufer befdjicßen. Kut auf
biefe att wat e« möglidj, oljne bebeutenben Bcrluft In ba« ©tabt«
fommanbo«®ebäube ju bringen, beffen Befalling jebodj fdjon

Sag« »orber »on ten Snfutgenten aufgehoben roorben war, unb

»on weldjer nur einige Wann »om 23. 3nfanlerfc»Kcglmfnt,
roeldje pdj oerftedt hatten, mitgenommen werten fonnten.

«Da« SDetadjemcnt trat hierauf mit ber Befolgung bc« SWilitär»

fommanbo«®cbäubc«, roeldje au« einet Äompagnie »on Äalfct
Snfantetle unb einet Äompagnie »on bet ©tenablcrbloipon oon
Baron Sfìufoolna beft.nb, ben Küdjug in ba« Rafted, jünbcle
untcrwegê mehrere Käufer an, au« w.ldjcn gefdjoffen würbe, unb

langte nadj 11 Utjr Kadjt« Im Äafted an.
attßet ben etwähnten 2 Slmmetleutcn hatte ba« SDetadjemcnt:

nut nodj 3 Slelfitte. SWajor SDcebl »on Äaifet Snfantetle, voci»

«her pd) bei ©rpebition ftclwldfg angefajtoffcn tjatte, ertjlett einen

©treiffdjttß am Jptnterljaupte.

^rtltograpljie.

(Sin gegange ne $8 e r ï e.

26. Jpfftorifdjc SWef (tetro ei fe bct ©riedjen unb
Dtömct in »oijügtldjen bcutfdjen Uebetltagungen. (Sacl»

tu«, Sljucöbibe«, ©aefat, Jperobot, ©adtift, Bditardj, Xeno«

Phon u. a.) 1. Sieferung. 64 S. Ecipjlg, Berlag oon
@. Äempe. Brei« per Sieferung 70 ©(«.

27. Jp ergfett, ®uftau, SDie gcdjtfunft. SWlt 22 Safe In.

358 S. ®t. 8°. Sffiicn, .Spartleben'« Berlag. Btei«
gr. 9. 65.

28. g le Iß ner, Baron, Çanbbudj bet Är»ptograpble. SWlt

19 Safetn unb einer Batrone. 190 ©. 8°. Sffilen, Ber»

lag »on S. Sffi. ©eibel unb ©obn.
29. Braune, Sedjnotoglfdje Sffianbtafeltt, nadj ben heften nnb

juocrtäfpgften Duetten bearbeitet. @r. 4°. ©traßbutg,
Berlag »on Heinrich unb ©djmlttnct. Bccl« gr. 4. 70.

SSeriajfifjuttfj.
3n Kr. 16 bei „SWilltärjeltung", ©ette 123, in ber 3. Scile

bei 1. Spalle fott e« ftatt „Dfpjfete, weldje etwa« anbete« te."
Ijeißen „Dffijfete, roeldje nie etroa« anbete« îc."

Offiziers-Uni formen SSLHÄ
das neu und besteingerichtete

Uniformen- und Militär-Effekten-Geschäft
von [M-1511-Z]

MÜllCr 8c Heim, Schaffhausen.
Preiscourante und Reisende jederzeit zur Verfügung.

Station
Wabern
bei Cassel.

BAD WILDUNGEN.
Saison

vom 1. Mai
bis 10. Oct.

©egen Steht, ©tic«, 9îicrcn< unb SBIafcnkibcn, «Blcidjfucht, SSIutarntutt), «otjftcfie ic finb feit 3af)rfmtiberteit als fpectftfdfie
SDiittef befannt: («korg.SBictor «Quelle unb «£eIcnen=.QuetIc. SBoftimngen im 3?abelogirf)aufc unb (Suropäifdjcii «JJofe. 3Jäbcr. Se»

fìctltingcii oon SBaffer ober iBohimmictt, anfragen«, erletigt
Die Inspection der "Wildiinger- !Min.eralqixelleii-A-Otieiig:eselliSchal"t.
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welcher theils geschossen, theils Sieine von dcn Dächern gegen
die k, k. Truppen geschleudert wurden.

Das Kommando hatte ungeachtet des «on l'onte Vetro aus

gcgcn dasselbe gerichteten starken feindlichen Fevers nur einen
Verwundeten vom 7, Infanterie-Regiment.

Am 21. Nachmittag« um 4 Uhr erhielt Hauptmann v. Kuhn
dcn Auftrag, mit ciner Kompagnie vom 21., einer Kompagnie
vom 7. Infanterie-Regiment, 2 Naketcngeschützen unter Oberlieutcnant

Biedermann und zwei 12pfünrigen Geschützen unter Ober-
licutcnant Schneider, die Besatzung dcS k. k. Militär- und Platz-
kcmmando-Gcbäudc« zu entsetzen, dtcsclbe an stch zu zichcn und
mit ihr in ras Kastell zurückzukehren.

Hauptmann v. Kuhn ging mit den beiden Naketengcschützcn

und cincin Zugc Jnsantcrie voraus, licß gegenüber »on l'onte-
Vetro dte beiden Geschütze aufstellen, um daS feindliche Feuer
von dtcser Scitc hcr einzustellen, und auf diese Weise bei der

Pcstirung seine« Détachements nicht unnöthig Leute zu verlieren.
Hierdurch in der Flanke gesichcrl, rückten die Truppen über dicsc

gcfährlichc Slellc hinaus, dann in den Straßen gcgcn dic Kirche
8. Nsre«, welche von Insurgenten stark bcsctzt war, vor.

Knapp »or l'onte 8. Klare« war eine starke Barrikade errichtet
und ». Kuhn ließ noch dic Zimmerlcutc des 2, Bataillons von
Kaiscr Jnsantcrie aus dcr Kaserne 8, LimMeiano holen, um
dieselbe wegräumen zu können. Eben im Begriffe, die Barrikade

zu zcesiörcn, cröffncten dic Jnsurgcntc,, cin mörderisches Feuer
au« dcr Kirche 8. Klare« und den rechts vvm Kanal gelegenen
Hänscrn. Neben dem Hauptmann v. Kuhn, der selhst einen

Prellschuß an der Brust erhielt, sielen zwci Zimmerlciite von
Kaiser Infanterie. Derselbe ließ hierauf sogleich die beiden Zwölf-
pfünrrr bis an dic Barrikadc vorfahren und sowohl die Kirche,
als auch die Häuser an dem Kanal heftig bcschicßcn, wodurch das

fciiiklichc Feuer eingestellt und hierauf die Barrikade geräumt
wurrc. Das Dctachemcnt rückie sodann über l'onte 8. I-zlarc«

gegen das Thor, wclchcS mit Fässern verrammelt war und unter
dcm Schutze der Geschütze bald eröffnet murde. v. Kuhn licß
hierauf dte Truppen im Laufschritte ^iori-OKian und 8euri,
welche Gassen curch Barrikaden von jenen der IZrera abgeschnitten

und von Insurgenten besetzt waren, passiren, und kam glück«

lieh, ohne hierbei einen Mann zu verlieren, bci dcm Militärplatz-
kommaudo-Gebäude an, nachdem er sowohl daê Thor bei l'onte
8. lVlsreo, sowie die gcgenüberlicgendcn Häuser zur Deckung
seines Rückmarsches bcsctzt gelassen hatte,

Hauptmann ». Kuhn erstattete hieraus dem Korpskommandanten

FML. Graf Wratislaw über da« Vorgefallene Bericht und

fragte zugleich an, ob er nicht einzelne Gegenstände als Kassen

u. drgl., welche vielleicht irgendwo »ergrssen wurden, mitnehmen

solle.

Nachdem er hierauf gegen 9 Uhr Abends die Weisung erhalten

hatte, daß blos dic Besatzung des Platzkommando-Gcbäudes
und wo möglich auch jene des Stadtkommando zu retten sei, so

sandte cr gleich einc Patrouille gegen das Kaffeehaus Brera, da

von dieser Seite hcr ein ununterbrochenes Klcingewchrfeucr hörbar

war, welche sich überzeugen sollte, vb nicht bereits dort Bar¬

rikaden errichtet und so das Stadtkommando-Gebäude gänzlich
abgeschnitten sci.

Diese Patrouille kam mit dcr Nachricht zurück, daß hcrwârtê
von dem Kaffcehause lìeno, sowie gcgen das Stadtlommando-
Gebäutc, dic Sesia und Detailkanzlei Barrikaden errichtet und
selbe bei ihrem Rückzüge hefiig beschossen worden sei.

Hauptmann v. Kuhn licß soglcich die Gassen durch das
Geschütz beschießen, avancirte hierauf mit den 2 Zwölfpföndern,
unter Oberlieutcnant Schneider, gegen die Barrikade, eröffnete
da« Feuer gegcn dtcselbe und die daran stoßenden Häuser »nd

ließ auch einige HauSthorc, die schwer einzuschlagen waren, ci»-
schießcn, um so die Häuser von den Jnsurgcnte», welche Steine
hcrabwarfen, zu säubern.

Ein Raketcngeschütz ließ v. Kuhn im 3. Stocke des

Militärkommando-Gebäudes ausstellen und von demselben die Dächer ter
rechts vvn dcr Straße liegenden Häuser beschießen. Nur auf
diese Art war eS möglich, ohne bedeutenden Verlust i» daS Stadt-
kommando-Gebäude zu dringen, dcsscn Bcsatzung jcdoch schon

Tags vorher von tc» Insurgenten aufgehoben worden war, und

von welcher mir cinige Mann vom 23. Infanterie-Regiment,
welche sich versteckt hatten, mitgenommen werten kvnntcn.

DaS Detachcrncnt trat hierauf mit tcr Besatzung dcê Militär-
kommando-GcbäudcS, welche aus einer Kcmpagnie »on Katscr
Infanterie und ciner Kompagnie »on dcr Grenadicrdivision von
Baron Rukavina bcstwd, den Rückzug in daê Kastcll, zündete

unterwegs mehrere Häuser an, aus w lchcn geschossen wurdc, und

langte nach 11 Uhr Nachts im Kastell an.
Außer den erwähnten 2 Zimmcrleutcn hatte da« Dctachcmcnt

nur noch 3 Blessirte, Major Medl von Kaiser Infanterie, welcher

sich der Expedition freiwillig angeschlossen hatte, erhielt einen

Streifschuß am Hinterhaupte.
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Berichtig«« g.
In Nr. 16 der „Militärzettung", Sette 123, in dcr 3. Zeile

der 1. Spalic soll eS stall „Offiziere, welche etwas Anderes u."
heißen „Offiziere, welche nie etwa« Anderes ic,"

Li> « » 1^ * ^ ^ ^ listsrt unter (Garantie

ààs NEU, unà vsstsinAsrivKtets

Uniformen- unà M1itär-Mckt6n-668eKätt
von, sM1511-2s

Müller K Sei«», so^M^sii.
prsisOOHl-Anw und Ksissnds ^scler^sii 2iir Vermeng.

Ltation
s, b e r n

tisi Onssei.
Gege,, Stein, Gries, Nieren-

»4» !VII^Ij««M Saison
vom I. tVlai

bis 10. Oet.
und Blasenleide,,, Bleichsuclit, Blutarmuth, Hysterie ic, sind seit Jabrh„„der,e„ als sxecihftkie

Mittel bekannt: «eorg^Bictor «nelle nnd Helenen-Quelle. Wohnungen im Badelogirhause nnd Europäische» Hofe, Bader. Be-
stellungk» von Wasser oder Wohnungen, Anfrage» ic. erledigt
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